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Saale Zeihung
Achtunddreiſßigſter Jahrgang

93r Halle a d Saale Donnerstag den 25 Februar
Engliſches Dumping

Von ſachverſtändiger Seite wird dem Handelsvertrags
Verein aus London geſchrieben

Ein ſchottiſches Sprichwort ſagt der Engländer hält jede
ſeiner Gänſe für einen Schwan Dieſes Sprichwort iſt ein
Wahrwort Die naive Selbſtſchätzung wird dem Durch
ſchnittsengländer durch die Geringfügigkeit ſeiner Belaſtung
mit Kenntniſſen über ausländiſche Verhältniſſe erleichtert
Selbſt ſogenannte Spezialiſten müſſen bei jeder Gelegenheit
ihre mangelhafte Beſchlagenheit über ausländiſche Zuſtände
auf ihrem engeren Fachgebiete zugeben Niemals iſt dieſer
nationalbritiſche Charakterzug deutlicher hervorgetreten als
in der engliſchen Schutzzollkampagne Man braucht nur
an die Unſlichhaltigkeit ſämtlicher poſitiven Angaben zu er
innern die Chamberlain zur Unterſtützung ſeiner wirkt
ſchaftlichen Gedanken beigebracht hat Der ganze fair trade
Gedanke bedeutet in engliſchem Munde nichts andres als
die Aufſtellung engliſcher Wirtſchaftsbedingungen zum Maß
ſtabe der Beurteilung für die in der übrigen Welt herr
ſchenden Handelsmethoden Nur unter Zugrundelegung
dieſer Einheit konnte das Kampfwort vom Dumping ge
prägt werden Denn wie die Autoritäten der vom Dumping
bedrohten Stapelinduſtrien alſo des Eiſengewerbes der
Lederinduſtrie und der Textilbranche ganz richtig und ziel
bewußt hervorheben bedeutet Dumping mit nichten nur
die Ausfuhr zu Verluſtpreiſen ſondern vor allem die Aus
fuhr von Warem die unter dem engliſchen Selbſtkoſten
ſtandard hergeſtellt und unter der in England handels
üblichen Profitrate vertrieben werden können Nur wenn
dieſe Definition dem Ausdrucke Dumping zu Grunde gelegt
wird können Maßregeln gegen Dumping den wirtſchaft
lichen oder techniſchen Vorſprung der Wettbewerbsländer
auszügleichen geeignet ſein während Dumping als wirk
liche Verluſtausſuhr kurze Beine haben würde und
obendrein auch in dem engliſchen Wirtſchaftsleben nach
gewieſen werden kann

Der Mann auf der Straße hat ſich ſo ſehr daran ge
wöhnt ſich als Erbpächter des Fortſchritts und der Ge
rechtigkeit zu empfinden daß kein beſſerer Trick zu ſeiner
Verlockung ins zollpolitiſche Garn ausgedacht werden konnte
als die Aufforderung ſeinen Platz an der Sonne mit der
alten britiſchen Elle auszumeſſen die einſt das Volk von
Kaufleuten wie ein königliches Zepter führte Es ſchadet
nichts daß dieſes Maß ſeitdem ebenſo wie das eigenſinnig
feſtgehaltene Duodezimalmaß von der übrigen Welt durch
ein beſſeres erſetzt worden iſt Was weiß der Mann in der
Straße davon Wie nun aber wenn die über kontinentales
und amerikaniſches Dumping klagenden engliſchen Jn
duſtrien ſelbſt unter dem Maß engliſcher Selbſtkoſten eng
Aiſcher Profitrate unter dem Maß fairen Handels verkauft
hätten ja noch verkauften und ſich mit weiteren Plänen
der Verſündigung an dieſem Jdealmaß trügen

Jn Nordengland und Schottland hat iriſches Dumping
die ſchottiſche und engliſche Flachsſpinnerei vernichtet Jriſches
Leinengarn wird nach Rußland gedumpt iriſcher Zwirn
wenn auch unter amerikaniſch engliſcher Firma nach den
Vereinigten Staaten Cleveländer Roheiſen wird in ge
waltigen Mengen zu Verluſtpreiſen nach Schottland ver
kauft Die Velfaſter Webereien beſchweren ſich mit Recht
über Dumpingverkänfe von Baumwollfabrikaten Lanca
ſhires zu verdienſiloſen Preiſen nach Jrland Jn den Tuch
fabrikbezirken der Midlands wurden bei einem niedrigen
Stande der Baumwollpreiſe um die ſtanding expenſes
die laufenden Unkoſten zu drücken im Wettbewerb
mit den ſüdſtaatlichen Werken der Union nach Nordchina
und der Mandſchurei Dumping Exporte ausgeführt Es iſt
ein ſtehender Diskuſſionsgegenſtand daß man bei einer
Verbilligung der Baumwolle dieſe Ausfuhr mit Erfolg
wieder wird aufnehmen können weil die Arbeitslöhne in
den Südſtaaten die Neigung verraten auf oder über den
engliſchen Standard zu ſleigen Als Cleveländer Roheiſen
kürzlich wieder einmal auf der niedrigſten Notierung von
beinahe 48 Schilling angekommen war organiſierte die
größte Londoner Vertreterin Roheiſenexporte nach den Ver
einigten Staaten eingeſtandenermaßen unter Verluſt ſchon
ab engliſchen Häfen Genau ſo lag es mit Feinblechen die
nach Belgien und Frankreich gingen Jn der allerjüngſten

eit waren Stahlwinkel zu 91 Schilling auf dem engliſchen
Markte erhältlich Dabei mußten auf jede Tonne von den
Fabrikanten mehrere Schilling zugelegt werden Vor kurzem
iſt richtete eine erſte Londoner Stahlagentur ein Rund

reiben an 25 deutſche Lieferanten von Werften um die
deutſchen Stahlwerke mit dieſer Ware zu unterbieten
Ferner iſt wie wir genau wiſſen der Verſuch Preisverein
arungen ſowohl der ſchottiſchen Stahlwerke als der Stahl

gußfabriken und der Schmiedeeiſenwerke in Nordengland
ſtande zu bringen an der Unmöglichkeit geſcheitert die
aglichen Induſtriellen für das Ausfuhrgeſchäft auf Notie
eeex über dem Geſtehungspreis zu einigen Zurzeit des

h Kupferſturzes haben erſte Cityhäuſer unter Drauf
e higt der Fracht große Kupfermengen nach dem Kontinent

Witt An der Metal Exchange gilt dies als natürlich
weſtſalt die engliſche Gaskohle in Norddeutſchland gegen
ſo ſeſhe und ſchleſiſche Kohlen wieder Foriſchritte macht

o Humping dahinter Nach Berlin haben Zechen in
kaue Durham 50 Proz unter engliſchem Marktpreis ver
an de Schottiſche Gruben ſchicken ſich augenblicklich wieder
Lieferun weſtfäliſchen Zechen ihre ſeit 30 Jahren beſeſſenen
angehote für weſtfranzöſiſche Gaswerke durch Verluſt

e ſtreitig zu machen In Holland haben kürzlich

Sunderländer Zechen das Gleiche verſucht zu ihrer Ueber
raſchung die Lieferungen aber doch nicht erhalten

Solche Beiſpiele ereignen ſich faſt täglich Jnfolge der
geringeren Ausbildung des induſtriellen Verbandsweſens
treten die Dumpingpreiſe aber nicht ſo einheitlich in Er
ſcheinung wie auf dem Feſtlande Bei den Tagesblättern
iſt außerdem die Handelsberichterſtattung wenig ausgebildet
Ueber das engliſche Dumping ſieht der Mann in der
Straße hinweg Andernfalls würde es ihm wohl doch
ſcheinen daß es auch in Großbritannien unkair trade gibt
und daß ſich unter die engliſchen Schwäne die Gänſe herden
weiſe eingeſchlichen haben

Der Krieg in Oſtaſien
Eine mißglückte japaniſche Kriegsliſt

Nach den erſten Erfolgen der Japaner zur See die
ihnen die unbeſtrittene Uebermacht zur See und die Herr
ſchaft im Golf von Petſchili gebracht ſcheint ihnen das
Kriegsglück etwas weniger hold geworden zu ſein Aus
Petersburg kommt nämlich folgendes Telegramm

Aus Port Arthur wird von Mittwoch den 24 Febr
gemeldet Ein ernenter Angriff der japaniſchen
Flotte wurde abgeſchlagen Vier japauiſche Panzer
ſchifſfe und zwei japanifche Tranusportſchiffe ſind ge
ſunken Das ruſſiſche Panzerſchiff Retwiſan hat
ſich im Kampfe mit beſonderem Ruhme bedeckt

Dieſe Nachricht die aus ruſſiſcher Quelle ſtammt und in
gleicher Form von ruſſiſcher Stelle aus auch in
London und Paris eingegangen iſt wäre geeignet die
Schlappe die die Japaner ſo erlitten hätten inſofern von
Bedeutung für die maritime Lage im fernen Oſten er
ſcheinen zu laſſen als durch den Verluſt von vier Panzern
auf japaniſcher Seite das Gleichgewicht der beiden feind
lichen Parteien bezüglich ihrer Seeſtreitkräfte wieder herbei
geführt worden wäre Ein im Laufe der Nacht eingetroffenes
weiteres Telegramm läßt aber erkennen daß anſcheinend die
Streitkräfte der Japaner durch den Untergang der
Schiffe gar nicht tangiert worden ſind Das zweite
Telegramm beſagt nämlich

Petersburg 24 Febr Die Japaner verſuchten
am 23 Febr vier mit Exploſivſtoffen ge
füllte Dampfer nach Port Arthur hinein
zubringen Die Dampfer richteten keinen Schaden
an und gingen ſelbſt zu Grunde Zwei von
ihnen ſind gefnnken zwei geſcheitert zwei eskortierende
japaniſche Torpedoboote wurden von der ruſſiſchen
Flotte vernichtet

Hieraus ergibt ſich daß im Grunde genommen weder
von einem Sieg der Ruſſen noch von einer
Niederlage der Japaner geredet werden kann
Die ganze Aktion ſtellt ſich dar als eine Kriegsliſt der
Japaner die bezweckte durch Exploſion der mit Spreng
ſtoffen gefüllten jedenfalls alten Dampfer die im Hafen von
Port Arthur liegende ruſſiſche Flotte ſchneller zu vernichten
als dies durch Torpedo Angriffe und Bombardements zu
erreichen wäre Dieſe Kriegsliſt aber iſt nicht geglückt an
ſcheinend ohne daß die Ruſſen ſich ein Verdienſt daran zu
ſchreiben könnten Für den Verluſt der beiden japaniſchen
Torpedos aber entſchädigt die Japaner zunächſt der kürzliche
Gewinn der vier ruſſiſchen Torpedobootszerſtörer der von
ruſſiſcher Seite bisher noch unbeſtritten geblieben iſt Für die
Richtigkeit dieſer Auffaſſung ſcheint auch eine dritte Meldung aus
Petersburg zu ſprechen derzufolge dort bis geſtern
abend 9 Uhr eine amtliche Beſtätigung über die Zurück
weiſung des japaniſchen Angriffes auf Port Arthur noch
nicht bekanntgegeben worden war

Die bevorſtehenden Landoperationen
werden laut einer Meldung des B Tgbl in ruſſiſchen
militäriſchen Kreiſen ſo geſchildert daß Japan entweder
in breiter Front vormarſchierend die ruſſiſche Poſition
am Yalu angreifen oder dieſe durch einen Vormarſch nach
Mukden zu umgehen verſuchen wird Legtteres ſollte
dann durch die ruſſiſchen Truppen in Kirin erſchwert wer
den die den Japanern in den Rücken fallen würden Als
wahrſcheinlicher gilt der Frontangriff am Yalu unter gleich
zeitiger Landung von japaniſchen Truppen weſtlich von
Port Arthur deſſen Abſchneidung und Belagerung
Japan anſtreben wird Die Möglichkeit eines Gelingens
dieſes Planes wird von ruſſiſchen Militärkreiſen beſtritten
da die ruſſiſche Poſition am Yalu ſehr feſt Port Arthur
von der Land wie von der Seeſeite uneinnehmbar mit
ſtarker Garniſon belegt mit Proviant und Munition auf

japaniſche Landung weſtlich von Port Arthur durch die
ruſſiſchen Truppen ſehr erſchwert ſei Daraus gehe minde
ſtens hervor daß der Plan die Japaner am Yalu zu
empfangen von den Ruſſen nicht aufgegeben iſt

Laut Nachrichten aus Korea haben die in Tſchemulyo aus
gaeiter japaniſchen Truppen ungefähr 30,000 Mann
ich zwiſchen Söul und Phjöng Jang entwickelt

ein Jahr verſorgt jedem Anprall ſtandhält und eine

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
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ſchlecht was den Transport von Lebensmitteln und Munition
erheblich erſchwert

Japan und die Deportierten anf Sachalin
Man ſchreibt uns aus London Wie der ruſſiſchjapaniſche

Krieg auch ſchließlich ansgehen mag ſo iſt doch eines ſicher
Daß nämlich das Heer jener Unglücklichen den Krieg begrüßen
wird die teils durch eigenes Verſchulden teils durch ein un
ſeliges Verhängnis auf jene die Fortſetzung der japaniſchen
Jnſelwelt nach Norden bildende große Jnſel im Stillen Ozean
verſchlagen worden ſind die unter dem Namen Verbrecher
Eiland in der ganzen ziviliſierten Welt bekannt iſt Es iſt ſo
gut wie ſicher daß die Japaner die den Verluſt der Jnſel
immer noch nicht verſchmerzt haben bei der erſten Gelegenheit

das heißt ſobald wärmeres Wetter einſetzt eine Expedition nach
Sachalin ſchicken und die Jnſel wieder für ſich in Anſpruch
nehmen werden Die Frage iſt nur Wie werden ſich die Ja
paner den jetzigen Einwohnern gegenüber ſtellen

Die Verſuchung auch dieſe Verbrecher einfach freizulaſſen
liegt natürlich für Japan ſehr nahe aber das dürfte von den
europäiſchen Mächten kaum geduldet werden denn die oſtaſia
tiſchen Hafenplätze in denen Tauſende von Europäern leben
und ihrem Beruf nachgehen würden ſchwer darunter leiden
Die Städte haben gerade genügend Polizei um die friedlichen
Bewohner gegen betrunkene Seeleute und diebiſche Kulis zu
ſchützen aber wenn die Feſſeln der Einwohner von Sachalin ge
ſprengt werden ſo liegt die Sache weſentlich anders Die Ja
paner könnten allerdings die ganze Elitetruppe nach ruſſiſchen
Häfen ſchaffen aber dann dürften ſie noch immer erhebliche
Schwierigkeiten haben die Sorge für ſie wirklich den Ruſſen
aufzubürden da ſie die Verbrecher naturgenäß nur in ſolchen
Häfen landen können die ſie ſelbſt beherrſchen und das be
deutet keinen Ausweg aus dem Dilemma

Es iſt im gegenwärtigen Zeitpunkt nicht unintereſſant einen
Blick auf die Geſchichte der Streitigkeiten zwiſchen Rußland und
Japan über dieſe Jnſel zu werfen die bis zum Ende des 18
Jahrhunderts zurückdatieren Damals kam es zum erſten
Mal zu Kolliſionen als die Ruſſen ſüdwärts drängten und die
Japaner nordwärts Fortwährend entſtanden Grenzſtreitigkeiten
zwiſchen den beiden Ländern und mehr als einmal gab es
blutige Köpfe Jm Jahre 1806 bombardierte ein kleines
ruſſiſches Kriegsſchiff Kuſhunketan damals die hervorragendſte
Anſiedlung auf der Jnſel und etwa ein Dutzend ruſſiſcher An
ſiedler verließen den Hafen nachdem ſie folgenden Proteſt zurück
gelaſſen hatten der auf einer Kupferplatte eingegraben und an
einen Baum genagelt wurde

1 Es iſt ungerecht von den Japanern den Handel mit den
Ruſſen auf Sachalin zu verbieten

2 Wenn die rn ihre Anſichten ändern und Handels
beziehungen wünſchen ſollten ſo können ſie eine Botſchaft nach
Jtorup ſchicken

3 Wenn die Japaner mit der Gewährung der gerechten
Forderung zu lange zögern werden die Ruſſen die nordlichen
Teile von Japan verwüſſten

Jahre und Jahrzehnte hindurch wurde zwiſchen den Re
gierungen von Rußland und Japan verhandelt und das Er
gebnis war daß Sachalin an Rußland kam aber nicht
eher als im Jahre 1867 als Japan Gelegenheit nahm
ſich durch die Kurilen zu entſchädigen Aber noch beute
können ſie den Verluſt nicht recht verſchmerzen und behaupten
daß die Ruſſen ſie bei jener Gelegenheit ſchmählich betrogen
ätten

Die japauiſche Kriegsanleihe
Die Berichte von den lokalen Vanken in Tokio zeigen

daß die nationale Kriegsanleihe von 100Millionen Yen faſt viermal gezeichnet iſt und daß
ſelbſt Diener und Arbeiter ſich an der Zeichnung beteiligt
haben

Weitere Nuchrirhten
Weihaiwei 24 Febr Vier japaniſche Schlachtſchiffe

und neun Kreuzer paſſierten heute oſtwärts ſteuernd
Petersburg 24 Febr Das Miniſterlum des Auswärtigen

teilt mit Die Regierung ſprach der engliſchen Regierung
die aufrichtigſte Erkenntlichkeit für die Hilfeleiſtung
des engliſchen Kreuzers Talbot aus die dieſer der Mannſchaft
des Warjag und des Korejetz zuteil werden ließ

Shanghai 24 Febr Es heißt das chineſiſche Aus
wärtige Amt geſtatte dem ruſſiſchen Kanonenboot
Mandſchur in Shanghai zu verbleiben unter der Be

dingung daß das Steuerruder abgenommen und die Feuer
gelöſcht werden Der vor Wuſung liegende japaniſche Kreuzer
iſt heute nach Norden abgegangen

Deutſches Keich
Hof nud Perſonalnachrichten

Prinz Eitel Friedrich von Preußen wird der am
6 März er ſtattfindenden Eröffunngsſitzung des Rheiniſchen
Provinzial Landtages in Düſſeldorf perfönlich beiwohnen

Prinz Heinrich von Preußen hat ſein perſönliches
Erſcheinen zur Eröffnung der internationalen Automobil
Ausſtellung welche am 19 März er in Frankfurt a M ſtatt
findet zugeſagt und wird auch an dem aus dieſem Anlaſſe
veranſtalteten Feſtmahl teilnehmen

Dem jüngſt verſtorbenen Herzog Friedrich I von
Anhalt ſoll in Deſſau ein Denkmal geſetzt werden Zur Aus
führung dieſes Planes hat ſich ein Ausſchuß gebildet dem nach
der Kreuzztg Staatsminiſter v Dallwitz die fünf Kreis
direktoren und die Bürgermeiſter und Stadtverordnetenvorſteher
dex fünf Hauptſtädte angehören An dieſes Hauptkomitee ſollen
ich Sonderausſchüſſe in allen größeren Orten des Landes an

gliedern ſo daß ein guter Ertrag der öffentlichen Sammlungen
u erwarten iſt Ferner beſteht die Abſicht den hier vorhandenen
onds für Errichtung eines Bismarckdenkmals etwa

1000 dem Komitee zu überweiſen da eine Summe welche
ausreichen würde um dem erſten Kanzler des Reiches ein
würdiges Denkmal zu errichten in abſehbarer Zeit doch nicht
zuſammenkommt

Der Staatsanzeiger veröffentlicht die Ernennung dere Ort haben die Avantgarden ſchon paſſiert Jn
folge von Tauwetter ſind die Wege in Korea teilweiſe ſehr
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Der Herero Aufruhr
Nach dem Lok Anz ſollen zunächſt vom Reichstag zur

Entſchädigung für die Vermögensverluſte in Süd
weſtafrika zwei Millionen Mark gefordert werden Weitere
Summen ſollen erſt verlangt werden ſobald der Geſamtſchaden
der auf ſechs Millionen Mark geſchätzt wird ſich genau veran
ſchlagen läßt

Die Truppenabteilung die am 30 Januar auf dem Dampfer
Adolf Wörmann abgegangen war iſt geſtern in Swakop

mund eingetroffen

S Der N Fr Pr zufolge iſt im Handelsvertragwiſchen Deutſchland und Jtalien die von Jtalien ge
Poterie Zollfreiheit für Orangen und Begünſtigungen
für Weineinfuhr von Deutſchland abgelehnt Dagegen
bat Jtalien Zugeſtändniſſe für Obſt und Gemüſe be
kommen Der Handelsvertrag werde erſt gemeinſam mit den
übrigen Verträgen in Kraft treten

Jn der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten ſtellte in
kfortgeſetzter Beralung des Landtagswahlgeſetzes Miniſterpräſident
v Podewils feſt daß das Miniſterium von den bisherigen
Grundſätzen der Regierungspolitik nicht abgewichen ſei Die
Schaffung kleinerer Wahlkreiſe entſpreche dem Wunſche aller
Parteien Wagner lib ruft Das iſt nicht wahr Präſident
Orterer bezeichnet dieſen Zwiſchenruf als unzuläſſig Der
Miniſterpräſident fährt fort Was die Angriffe auf ſeine Perſon
betreffe ſo ſei keine auf ſeinen Einfluß zurückzuführende Tat
ſache wahrzunehmen welche im Gegenſatz zu den Grundſätzen
der bisherigen Regierungspolitik ſtehe Müller München
Soz betonte daß in bezug auf das Wahlrecht alle ſozial

demokratiſchen Organiſationen in Bayern geſchloſſen und einig
ſeien und weiſt die Angriffe der Liberalen auf das Bündnis

wiſchen Sozialdemokratie und Zentrum zurück Nachdem er
eine Rede unter lebhafter Polemik gegen die Liberalen ge

ſchloſſen wurde ein Antrag Daller auf Schluß der General
diskuſſion durch die Zentrumsſtimmen angenommen Die
Spezialdiskuſſion beginnt heute

Kirche und Schule
Für die nächſte Vorſtands Verſammlung des Preußiſchen

Lehrervereins ſind folgende Anträge eingegangen
1 Beim Herrn Kultusminiſter dahin vorſtellig zu werden

daß der vielſachen Störung des Schulunterrichts durch
den Konfirmanden Unterricht abgeholfen werde
Pommern 2 Den Herrn Kultusminiſter zu bitten daß die

Reviſionsberichte den Lehrern zur unterſchriftlichen Voll
ziehung vorgelegt und ihnen auch Einſicht in die Perſonal
akten gewährt werde Pommern 3 An den Herrn Miniſter
die Bitte zu richten Mittel bereit zu ſtellen zur laufenden
Unterſtützung an emeritierte Lehrer Brandenburg
4 Dabin vorſtellig zu werden daß die Verpflichtung der Lehrer
die Aufſicht über die Schüler bei öffentlichen Jmpfungen
zu übernehmen auf gehoben werde

Heer und Flotte
Das Militärwochenblatt meldet Der Major vom Stabe

des LeibGrenadier Regiments Nr 8 v Förſter ferner der
Militär Attachee in Tokio Major v Etzel und Hauptmann
Hoffmann aggregiert dem Generalſtabe der Armee ſind zur
Beiwohnung des ruſſiſch japaniſchen Krieges zur japaniſchen
Armee kommandiert Leutnant Runkel vom Jnfantexie
Regiment Nr 152 iſt in der Schutztruppe für Südweſtafrika
angeſtellt

S M S Stein iſt am 23 Februar in Vigo Spanien
eingetroffen und ſetzt am 8 März die Reiſe nach Dartmouth
fort Thetis iſt am 23 Februar von Tſchemulpo Korea nach
Tſingtau in See gegangen

Parlamentariſches
Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags erklärte nach

lebhafter Debatte gegen eine Stimme die Wahl des Abg Buch
wald Sachſen Altenburg für un gültig

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte geſtern
ihre Beratung des Etats für die Oſtaſiatiſche Expedition
fort Abg Müller Fulda Ztr ſchränkte ſeinen vorgeſtrigen
Antrag auf Streichung einer ganzen Reihe von Poſitionen
dahin ein daß er die Poſitionen nur für ein halbes Jahr
ab zuſetzen beantragte Dementſprechend wurden die Koſten
für 1 Jntendanturrat mit 8700 M und für 2 Sekretäre mit je
6880 M geſtrichen Ferner wurde auf Antrag Müller Fulda
beim Titel Truppenbefehlshaber die geforderte Summe für
einen Hauptmann abgeſetzt Verſchiedene Titel wurden der
Regierungsvorlage entſprechend genehmigt

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

41 Sitzung vom 24 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
An Bundesratstiſch Budde u a
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung des

Etats der Verwaltung für die Eiſenbahnen
in Eiſaß Lothringen

Zuerſt wird eine lange Reihe von Wünſchen ſeitens der
reichsländiſchen Abgeordneten an den Präſidenten des Reichs
eiſenbahnamtes gerichtet

Beim Titel Chef des Reichsamtes für die Verwaltung der
Reichseiſenbahnen ſpricht

Abg Erzberger Ztr ſeine Freude über die Vorlegung der
Denkſchrift über die Gehalts und Dienſtverhältniſſe der Ar
beiter und Beamten aus Wünſchenswert ſei daß Arbeiter
ausſchüſſe gebildet würden Die Statiſtik müſſe fernerhin An
gaben über die Mietsverhältniſſe enthalten Bedauerlich ſei
daß viele Beamte nur einen Ruhetag im Monat hätten

et ſei daß das Lehrlingsweſen in muſterhafter Weiſe
geregelt lei

Aba Dr Müſſer Meiningen freiſ Vp führt aus Am4 März 1903 hat der Chef der Verwaltung der Reichseiſen
bahnen geſagt er ſtehe auf dem Standpunkte ſeines Vorgängers
daß er den Arbeitern bei der Reichseiſenbahnverwaltung im
allgemeinen das Koalitionsrecht nicht zuerkenne daß dieſes da
gegen den Werkſtattarbeitern nicht abgeſprochen werden könne
Der Chef der Reichseiſenbahnverwaltung macht alſo offenbar
drei Gruppen erſtens im Vetriebe der Eiſenbahn beſchäftigte
Perſonen welchen das Koalitionsrecht nicht zukomme zweitens
in den eigenen Betriebswerkſtätten Beteiligte denen es ebenfalls
nicht zukommt und drittens die nicht in eigenen Betriebswerk
ſtätten beſchäftigten Arbeiter denen das Koalitionsrecht zuge
ſtanden wird Jch nehme an daß für die elſaß lothringiſchen
Arbeiter Landesrecht gilt Es ergeben ſich dann eigenartige
Komplikgtionen von ſtaatsrechtlicher Bedeutung durch die
Perſonalunion die für das Reich und Preußen hier beſteht Jn
Preußen Präſident Graf Valleſtrem Herr Abgeordneter
ich bitte Sie nicht auf die preußiſche Eiſenbahnverwaltung ein
zugehen wir beſchäftigen uns nur mit den Reichseiſenbahnen
Herr Präſident ich wollte nur die Brücke ſchlagen Präſident
Graf Valleſtrem Dann bitte ich Sie aber die Brücke ſofort zu
ſchlagen Große Heiterkeit Ich kann den Herren die über
das Koalitionsrecht der Eiſenbahnarbeiter im Abgeordnetenhauſe

eſpröchen haben den Vorwurf nicht erſparen daß ſie etwas mit
er Stange im Nebel herumgeſtoßen haben da die Stellung die

der Miniſter zum Kogliſionsrecht einnimmt nirgends klar zum
Ausdruck gekommen iſt Jch bitte deshalb den Chef der Ver

waltung der Reichseiſenbahnen hier darüber eine klare Erklärung
m 7 GBeifallba Riff frſ Vg hält es für unzweifelhaft daß den Eiſen
bahnarbeitern in den Werkſtätten das Koalitionsrecht zukomme
und brachte ſodann verſchiedene Wünſche und Beſchwerden der
reichsländiſchen Beamten vor

Miniſter Budde antwortete den Vorrednern Jch möchte zu
nächſt den beiden Vorrednern meinen Dank ausſprechen für ihre
im großen und ganzen wohlwollende Kritik gegenüber meiner
Verwaltung Nur wenn die Vertreter dieſes Hauſes die Be
amten und meine Verwaltung Hand in Hand gehen können wir
dieſe ſoziale Frage löſen und ich erkenne die Mitglieder dieſes
Hauſes ſelbſtve u als Vertreter der Wünſche meiner Be
amten gern an Es iſt mir vorgeworſen worden ich hätte die
Verſprechen die ich den Beamten gemacht habe nicht gehalten

ch glaube dieſer Vorwurf würde mir nicht gemacht ſein wenn den
erren alles bekannt wäre was ich getan habe Daß der Etat

nicht ſämtliche Wünſche erfüllt die an mich als Arbeitgeber
herangetreten ſind iſt ſelbſtverſtändlich Es iſt aber wohl auch
allen Herren in dieſem Hauſe bekannt welcher Kleinkrieg erſt
tat werden muß um den Etat zu bringen Jch

itte dabei zu berückſichtigen daß die Eiſenbahnverwaltung kein
ſelbſtändiger Faktor iſt ſondern nur ein kleines Glied des
großen Apparates daß ſie deshalb mit ihren eigenen Wünſchen
zurücktreten muß und daß beſonders die Anſichten des Reichs
ſchatzamtes Berückſichtigung finden müſſen Der Vorredner hat
mir aber bei ſeinem Wohlwollen gegen die Verwaltung zugeben
müſſen daß ich nicht alles ſchaffen kann was ich als Chef der
Verwaltung ſchaffen möchte Jch möchte nicht einmal daß es
möglich wäre ſämtliche Wünſche mit einem Schlage zu erfüllen
ſo daß alle Arbeiter dann wünſchlos der Verwaltung gegenüber
ſtänden Große Heiterkeit Das Perſonal beſteht doch aus
Menſchen und das ideale Ziel daß dieſe alle wunſchlos
werden würde auch der Abg Riff nicht erreichen können wenn
er an meiner Seite ſtände Heiterkeit Für das Perſonal iſt
aber trotz alledem viel geſchehen Es hat eine Verkürzung der
Dienſtzeit und eine Erhöhung der freien Tage ſtattgefunden
Von 1897 1902 iſt die Zahl der Arbeitstage über 12 Stunden
um 7,2 Proz zurückgegangen die Zahl der Ruhetage hat ſich um
54,8 Proz gehoben die der freien Sonntage um 61,6 Proz
Die Zahl der Beamten iſt aber nur um 37,3 Proz geſtiegen
Unſerer beſonderen Fürſorge erfreuen ſich die Lokomotivſührer
und Heizer Bei den höheren Beamten beträgt die Wartezeit
von der letzten Prüfung bis zur Anſtellung im Baufach 5 Jahre im
Maſchinenfach 4 Jahre Das bedeutet gegen Preußen eine außer
ordentlich günſtige Stellung Die Zahl der etatsmäßigen Stellen
die in dieſein Jahre um 450 erhöht worden iſt beträgt 9480 Die
Beamten und Angeſtellten der Reichseiſenbahnen bezogen 1890
eine Gehalts und Lohnſumme von insgeſammt 7,535,000
1904 16,968,000 d i eine Steigerung von 125 Proz wäh
rend die Steigerung der Einnahmen nur 79 Prozent
beträgt Vor zehn Jahren gab es weder Stellen noch
Tenerungszulagen Auch die Löhne der Arbeiter ſind im
ganzen in die Höhe gegangen ſie ſollen abermals nachgeprüft
werden Mit den Arbeiterausſchüſſen ſtehe ich in freund
lichen Beziehungen Jch bin perſönlich in den Werkſtätten
geweſen und habe die Arbeiterausſchüſſe empfangen Dieſe
haben mir ihre Wünſche vorgetragen deren größten Teil ich
bereits habe erfüllen können ſo die Fortgewährung des Lohnes
im Falle des 8 616 des Bürgerl Geſetzbuches Jch habe mich
auch mit den Arbeitern über die Löhne unterhalten alle
Arbeiterausſchüſſe haben mir beſtätigt daß ſie in der Privat
induſtrie nicht mehr verdienen würden daß ſie den größten
Wert darauf legen daß ſie bei wechſelnder Konjunktur nicht
entlaſſen werden Daß wir mit der Arbeiterſchaft auf gutem
Fuß leben zeigt ſich auch darin daß trotz der kurzen Zeit die
die elſaß lothringiſchen Bahnen in unſerer Verwaltung ſind
35 Arbeiler 31 35 Jahre in unſerem Dienſt ſtehen 389
Arbeiter 2130 Jahre 322 Arbeiter 16 20 Jahre 363
Arbeiter 11 15 Jahre Das iſt doch ein Zeichen gutenFriedens zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer Ein
großer Teil der eingeſtellten Arbeiter ſtammt ans
Eiſenbahnarbeiterfamilien da arbeiten Großvater Vater
und Sohn zuſammen 417 Arbeiter gehörten je einer
Familie an Große Heiterkeit Unſere Sorge richtet ſich auch
auf das Wohnungsweſen Am Schluß des Jahres 1902 waren
2279 Wohnungen vorhanden davon wurden 1633 von Beamten
bewohnt Aus Mitteln der Penſionskaſſe ſind zwei Arbeiter
wohnungen gebaut Es kommen durchſchnittlich 45 qm Wohnung
auf den Arbeiter 60 qm auf den Unterbeamten 80 qm auf den
mittleren Beamten Jch habe die Wohnungen zum großen Teil
perſönlich revidiert ESwird auch von den Arbeitern und
Beamten anerkannt daß mit ſcharfer Hand eingegriffen wird
und die Arbeiter ſind dankbar dafür Die Penſionskaſſe B ſoll
weiter ausgeſtattet werden Die Einführung der 4 Klaſſe für
ElſaßLothringen iſt meines Wiſſens nicht beſchloſſen worden
Sie wird lediglich mitgeführt in den aus Preußen kommenden
Zügen bis zur Endſtation Daß wir nun die beſten Wagen
nach ElſaßLothringen laufen laſſen iſt ſelbſtverſtändlich Die
Einführung der 4 Klaſſe in ElſaßLothringen hängt zuſammen
mit der ganzen Perſonenverkehrsreform Dieſe muß kommen
ich hoffe ſie kommt recht bald Beifall

Abg Wiltberger Elſ Vollsp führt aus daß er gegen die
Einführung der 4 Klaſſe in ElſaßLothringen nichts einzuwenden
habe und wünſcht eine beſſere Verbindung mit der Pfalz

Abg Dr Jannep unabh Lothr bringt lokale Wünſche vor
Abg Dr Dahlem Ztr beklagt daß das Wagenmaterial in

ElſaßLothringen zu wünſchen übrig laſſe
Abg Schlumberger ul Die vielen Petitionen von Eiſenbahn

beamten beweiſen daß noch vieles zu geſchehen habe An
erkennen müſſe er aber daß es die Verwaltung mit ihren An
geſtellten gut meine Sie habe den Beamten jetzt I Mill M
mehr zugebilligt Das verdiene doch alle Anerkennung Redner
wünſcht für Elſaß Lothringen ein Enteignungsgeſetz damit nicht
das Reich von Leuten deren Grundſtücke enteignet werden
ſollen ausgebeutet werde Ferner wünſcht Redner daß das
p in den Reichslanden ſich auch dem Bau von Kleinbahnen

me

Abg Blumenthal unabh Elſ meint Der Miniſter gebrauchte
ElſaßLothringen gegenüber den Ausdruck fremdes Land Wir
hätten hier alſo eine Auslandsdebatte Und weshalb denn
fremdes Land Weil die Wagen 4 Klaſſe nicht beſetzt in das
Reichsland fahren dürften Da könnte der Miniſter doch die
Leute 3 Klaſſe fahren laſſen dann würde ſich wohl keiner be
ſchweren enn der Miniſter alle Wünſche nach Möglichkeit er
füllen wollte ſollte er das volle Koalitionsrecht gewähren Der
Reichstag würde nach wie vor hier die Wünſche der Arbeiter
und Beamten vortragen Wer reklamierte bekäme nicht alles
was er wolle aber wer nicht reklamierte bekäme gar nichts
Daß Fortſchritte gemacht werden ſei anerkennenswerk aber es
werde noch lange nicht genug getan Dafür legten die zahlreich
eingegangenen Petitionen Zeugnis ab Berechtigt vor allem
ſeien die Wünſche der Lokomotivführer der Lademeiſter der
Weichenſteller und der Eiſenbahnzeichner Ferner befürwortet
Redner die Aufbeſſerung einer Barrierenwärterin die nur
280 M im Jahre bekäme wenn ſo wichtige Poſten ſo niedrig
begghit würden dürfe man ſich über Unfälle nicht wundern

Abg Hildenbrand Soz meint wenn die kleinen Ver
beſſerungen ſchon als Großtaten hingeſtellt würden ſo zeige dies
uur wie kläglich früher vie Verhältniſſe geweſen ſein müßten
Jn Baden und Württemberg ſeien in der letzten Zeit Tarif
verbeſſerungen geſcheitert weil die Reichsbahnen ſich nicht daran
beteiligen wollten Er bitte deshalb den Miniſter darauf hinzu
wirken daß dieſe Reformen eingeführt würden Leider habe der
Miniſter auf die Frage wie er über das Koalitionsrecht denke
keine Antwort erteilt Die elſaßlothringiſchen Eiſenbahnarbeiter
hätten ſich ſchon eine Organiſation geſchaffen der Miniſter
cheine damit nicht ſo ganz unzufrieden zu ſein ſonſt hätte er

wohl darüber ſich geäußert

Miniſter Budde führt ans er werde alle Wünprüfen doch ſeien auch nicht ſeine Wünſche ne teſte aätig
Etat ein Kompromiß zwiſchen den einzelnen Verwaltungen f er
der Genehmigung des Reichsſchatzamts unterliege Doch werdend
für ſeine Beamten weiter kämpfen Bezüglich des Koolitionst e er
ſtehe er noch auf demſelben Standpunkt wie im Vorjahre rechts
Stiff habe dieſen Standpunkt ganz richtig präziſiert G2err
die Organiſationen ſeiner Arbeiter nichts einzuwenden en
und ſei in keinem Falle genötigt geweſen einzuſchreſten P
Arbeiter ihre Wünſche ſtets in ordentlicher Weiſe vorgebr e
hätten Ueber eine Bahn vom Reichsland nach der Poft
ſchwebten Erwägungen ein Kleinbahngeſetz ſei vom Sandes
ausſchuß abgelehnt worden Die Klagen über den Wagenmange
ſeien nicht unberechtigt doch ſeien in dieſem Jahre erhebt
Mittel für die Vermedrung des Wagenparkes vorgeſehen Das
Wort fremdes Land ſei nur ironiſch gemeint geweſen Tarif
maßregeln könne Elſaß nicht allein vornehmen dazu ſei das
Land zu klein Die Kilometerhefte halte er nicht für einen Fort

ſchritt e Sir et den t Vg endo polemiſiert gegen den Abg BlumerDerſelbe habe es für nötig gehalten eine ganze delbe a
Beamtenpetitionen hier vorzutragen gerade als ob die Petitions
kommiſſion nicht ordentlich arbeite Um ein ſolches Urteil zu
fällen dazu ſei der Abg Blumenthal doch noch ein zu junges
Mitglied Wenn der Abg Blumenthal nur den zehnten Teil der
Arbeit leiſte wie jedes Mitglied der Petitionskommiſſion dann
könnten ſeine Wähler mit ihm zufrieden ſein

Abg Molkenbuhr Soz fordert das volle Koalitionsrecht für
die Eiſenbahnarbeiter Er macht ferner auf die angeblich hohe
Unfallziffer in dem Reichseiſenbahnbetrieb aufmerkſam Herr
Budde habe auf Befehl der Unternehmerverbände Arbeiter ent
laſſen Wenn die Reichseiſenbahn im Unternehmerverband fei
ſo müßten auch die Arbeiter das Recht haben ſich zu
koaliſieren

Miniſter Bnudde erklärt ihm ſei von einer Verbindung der
Reichseiſenbahn mit Unternehmerverbänden nicht das mindeſte
bekannt Damit fielen die Konſequenzen Molkenbuhrs fort Jm
übrigen ſei eine Koalition der Reichseiſenbahn bis jetzt nie
inhibiert worden Alſo brauche er in die rechtliche Erörterung
dieſer Materie jetzt gar nicht einzugehen Daß die Betriebs
unfälle bei den Reichseiſenbahnen beſonders groß ſeien ſei zu be
ſtreiten die Unfallziffer ſtelle vielmehr doch gerade den Durch
ſchnitt für ganz Deutſchland 0 16 Proz dar Preußen habe 0,14
Bayern 0,23 Baden 0,20 und Sachſen 0,25 Prozent

Abg Blumenthal mit Heiterkeit rechts empfangen ſtellt feſt
daß er von einer Seite des Hauſes mit beſonderem Wohlwollen
empfangen werde Heiterkeit Der Abg Wattendorf ſofern
er unparteiiſch urteilen könne müſſe einſehen daß er ihm
Unrecht getan habe Er habe der Petitionskommiſſion keine
Schuld gegeben Oh oh rechts ob ſie nun Oh oh ſagen
oder nicht das hat ja nichts Beweiskräſtiges das iſt nur ein Zeichen
Jhrer Gemütsverfaſſung Heiterkeit Die Lektion die ihm
erteilt ſei ſei gänzlich wirkungslos und wenn auch hundert
Zentrums mitglieder Beifall ſchrien Heiterkeit Dadurch
würde höchſtens bewieſen daß hundert Mitglieder ungerecht
fertigterweiſe eine ſchlechte Meinung von ihm hätten Große
Heiterkeit Ebenſo unberechtigt ſei die Parallele zwiſchen ſeinem
Fleiße und dem der Mitglieder der Petitionskommiſſion Was
er als Mitglied der Petitionskommiſſion leiſten werde könne
Herr Wattendorf doch gar nicht wiſſen Große Heiterkeit
Mit ſeinen Wählern werde er ſich ſchon auseinanderſetzen
Mit dem Wunſche nach einem beſonderen elſaß lothringiſchen
Enteignungsgeſetz von Reichs wegen ſtehe Herr Schlumberger
allein da Er und wohl die meiſten hier ſeien Feinde jeder
Ausnahmegeſetzgebung

Abg Molkenbuhr hält ſeine Behauptungen über die Unfälle
aufrecht

Miniſter Budde erwidert der Vorredner habe auf Grund
einer falſchen tatiſtik ſeine Berechnungen aufgeſtellt Herr
Molkenbuhr habe die Statiſtik des Reichsverſicherungsamts
vorgetragen doch zähle dieſe auch die Unfälle in Werkſtätten
auf die mit Eiſenbahnunfällen nichts zu tun hätte Er Redner
müſſe deshalb dabei bleiben daß die Betriebsſicherheit im
Reichsland nicht ſchlechter ſei als im übrigen Deutſchland

Abg Schlumberger nul erklärt er habe die Aufmerkſamkeit
des Hauſes darauf lenken wollen daß für die Entwicklung des
Kleinbetriebes in ElſaßLothringen die Forderungen der Eigen
tümer einen großen Widerſtand bedeuteten Man dürfe ſchließ
lich den Eigentumsbegriff nicht überſpannen Zuſtimmung bei
den Soz das Gemeinintereſſe dürfe auch durch das individuelle
Eigentum nicht geſchädigt werden und dürfe wo es notwendig
über den Privatbeſitz hinweggehen Hört hört und großer
Beifall bei den Soz

Abg Wattendorf konſtatiert nochmals daß die Petitions
kommiſſion ſtets fleißig gearbeitet und nie eine Petition be
graben habe

Abg Blumenthal erwidert er ſei ſteis beſtrebt etwas zu
lernen und habe auch heute wieder mit großem Nutzen den
Verhandlungen beigewohnt Heiterkeit Herr Schlumberger
habe den ungetrübten Beifall der Sozialdemokraten gefunden
Das ſei ja ſehr ſchön hoffentlich bleibt er nun auf der Bahn des
Fortſchritts und werde er ſich nun auch in ſeinen Fabriken in
entſprechender Weiſe betätigen Heiterkeit

Damit ſchließt die Debatte Perſönlich bemerkt
Abg Schlumberger er habe ſich nur für eine Expropriation

zu Gunſten des Gemeinintereſſes ausgeſprochen nicht zu Gunſten
einer Klaſſe Große Heiterkeit

Der Titel wird bewiligt ebenſo ohne weſentliche Debatte
der Reſt des Ordinariums dieſes Etats

Die Weiterberatung wird auf Donnerstag 1 Uhr vertagt
Außerdem Juſtizetatluß Juſtiz Schluß 6 Uhr

AKuskand
England

Der Voranſchlag für die Marine auf das Jahr 190405
beziffert ſich auf 36,889,000 Pfund Sterling gegenüber
34,457,000 Pfund im laufenden Jahre

Südafrika
Das Kap Parlament iſt zum 4 März ein berufen
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D Provinzialnachrichten
o Petersberg 23 Febr Hohes Alter Selbſt

mord Heute abend ſtarb hierſelbſt unſere ortsälteſte Perſon
der frühere Zimmermann jetzige Altſitzer Weidenhammer im
86 Lebensjahre Der alte Mann erfreute ſich ſonſt einer ſehr
guten Geſundheit und war faſt bis zu ſeinem Lebensende noch
ümmer tätig Er ſtammte aus dem benachbarten Brachſtedt
Jn dem benachbarten Dorfe Libehna erhängte ſich vorgeſtern
die 32 jährige Tochter eines dortigen Maurers die ſchon ſeit
einigen Tagen großen Tiefſinn gezeigt hat Das Motiv zu dem

Selbſtmord iſt unbekannt 9 g WZeitz 24 Febr Der Zauberkünſtler Herr FUferini der auch in Halle noch vorl Jahresfriſt Vorſtellungen
ab iſt geſtern abend hier im Alter von 65 Jahren geſtorben
n ſeiner Kunſt hatte er es von beſcheidenen Anfängen an

u einem anerkennenswerten und klanugvollen Namen gebree
einer Vaterſtadt Zeitz bewahrte er ſtets ein freundliches bier

denken Gar viele ſeiner Mitbürger haben ſich wenn er d
auftrat an ſeinen geſchickten Prodnktionen auf dem Gebiete
Zauberei und Salon Magie erfreut

Magdeburg 24 Febr Unfall im Barist rWalhallatheater ereignete ſich geſtern abend ein ſchwerer hie

Bl

lücksfall Das Programm war nahezu beendet alsa dent ehe Makerjehrt in der rotierenden Trommel beo

Ent

mac

des
ent
gro
obe
darf

de

r

eine
tüm

in t
Unt

II



e c

V r e

2

F

l

n

n

it

n

t

von deſſen Gefährlichkeit man ſich mu
wenn man ihn geſehen hat

Fahrt beinahe glücklich beendet als der Wagen das

ſlkühner Akten gen machen kann

bott icht verlor
i Rliemohtl zu üegen

d je Vorſtellung mußte abgebrochen werden
u

wur r eine Schädelhat nd Wie einige Mppenbrüche erhalten doch ſoll ſein
Zand och nicht hoffunngslos ſein

Magdeb Zta

Halberſtadt 23 Febr Die Mitglieder der Handels
en zu einer Plenarſitzung geſtern im Stadtverm mee des Als neue Mitglieder

irſchfeld Meyer und Schreiber ein
für Getreid d Futtermittel und Herr Wir

ſländiger für Getreide und Futtermittel und Herrgunire eer e näſidinm wurde wiedergewählt e zuſammen2 reinen Kommerzienrat Ebel und Stadtrat Kämpfert

beide in Halberſtadt Sodann wurde die Wahl der Ausſchüſſe g

kernetenſoaie des Rathauſes verſammelt

ren Loa n oß in Schönebeck a E
helm Richter in Aſchersleben

aus dem

und der Vertreter der Handelskammer vorgenommen Als
andelsrichter der Kammer in Magdeburg wurden vier w
leder und vier Stellvertreter vorgeſchlagen Der

dian für 19041905 wird von der
eſetzten r genehmigtfie Hraanſſation der kanſmänniſchen Stellenvermittelung durch

die Handelskammern Jn ſeinem Vortrage hebt der Vericht
erſtakter hervor daß beſonders großes Gewicht auf eine gute

ediegene und gründliche Ausbildung der Lehrlinge gelegt werden
oll Die Stellenvermittelung ſoll durch die kauſmänniſchen

Vereine geſchehen Ueber Verbeſſerung der Nahrungsmittel
Geſetzgebung berichtet in kurzer Form Beck Egeln Eine Ver
deſſerung des betr Geſetzes kann nur von der ſtaatlichen Be
hörde in gründlicher Art und Weiſe durchgeführt werden Dieſe
Anſicht teilen auch die übrigen Mitglieder der Kammer Kauf
mann Kuntze Aſchersleben äußert ſich über die Forderung der
ſchriftlichen Form für Dienſtverträge Die Verſammlung ſtimmt
dem Antrag zu Als letzter Punkt der Tagesordnung wurde der
Antrag Erhebung der Angeſtellten Kaution zu bevorrechtigten
Konkursforderungen erledigt Hierüber referierte Zweig Burg
Die Mitglieder beſchloſſen daß die Angeſtellten Kaution nicht
dem Arbeitgeber zur Aufbewahrung übergeben ſondern in eine
dritte Hand gelegt werden ſoll Die betr Kaution ſoll in Spar
kaſſenbüchern angelegt werden

tz Güſten 24 Febr Wert voller Fund Dieſer Tage
wurde hier eine alte Geige mit hohem Werte entdeckt und das
kam ſo Ein hieſiger Bürger tauſchte ſeine Zither gegen eine
Geige ein die etwa 30 Jahre lang als altes Gerümpel auf dem
Boden einer Osmarslehbener Familie gelegen hatte Es ſtellte
ſich dann heraus daß die Geige eine echte Jtaliener war Ein
Sachverſtändiger erſtand die Geige für einen Preis von 600 M
Jn Wirklichkeit dürfte der Wert noch viel höher ſein

8 LWeimar 24 Febr Von der Handelskammer für
das Großherzogtum Sachſen wurden in der geſtrigen Sitzung
der bisherige Vorſitzende Kommerzienrat Müller Apolda wieder
gewählt während als erſter ſtellvertretender Vorſitzender an
Stelle des verſtorbenen Kommerzienrates Köllner Eiſenach der
bisherige zweite ſtellvertretende Vorſitzende Glashüttenbeſitzer
C Fiſcher Jlmenau aus der Wahl hervorging Zum zweiten
ſtellvertretenden Vorſitzenden iſt Bankier M Heberlein Eiſenach
nengewählt worden Als Vertreter in den Bezirkseiſenbahnrat
wurde Fabrikant A Schietrumpf Wenigenjena an Stelle des
verſtorbenen Kommerzienrats Köllner gewählt

Leipzig 24 Febr Ein Liebesdramal hat ſich heute
morgen gegen 9 Uhr in der Bismarckſtraße in Leipzig Lindenau
abgeſpielt Die dort im Erdgeſchoß wohnhafte am 24 Juli
1877 in Winzerla bei Jena geborene Schneiderin Marie Martha
Böllmann geb Schwarz die von ihrem Manne einem Litho
graphen verlaſſen worden war unterhielt ſeit längerer Zeit
mit einem Schloſſer namens Bier ein Liebesverhältnis das
ſie in letzter Zeit zu löſen verſuchte Bier der die Schlüſſel
zur Wohnung der Böllmann beſaß war bereits in der Nacht
zu dieſer gekommen Am Morgen hat er dann nach einem
Wortwechfel plötzlich einen Revolver hervorgezogen und auf die
Böllmann vier Schüſſe abgefeuert Ein Schirß traf die Völl
mann in der Gegend der linken Schläfe Schwer verletzt wurde
die Böllmann zunächſt in die Wohnung eines Arztes und von
da nach dem Krankenhaufſe St Jakob gebracht Von anderer
Seite wird dem Leipz Tgbl über denſelben Fall berichtet
Die in der Bismarckſtraße Nr 44 in Lindenau wohnhafte
getrennt lebende Schneiderin Böllmann meldete heute vormittag
einem patrouillierenden Schutzmanne es ſei ſoeben auf ſie in
ihrer Wohnung von einem Manne wiederholt geſchoſſen worden
der Täter befinde ſich noch in ihrer Wohnung Tatſächlich
hatte die Böllmann auch mehrere Schußverletzungen am Kopfe
Polizeibeamte eilten ſofort in die bezeichnete Wohnung die ſie
verſchloſſen fanden Als ſie ſich daran machten gewaltſam in
ſie einzudringen hörten ſie drei Schüſſe fallen und fanden als
ſie ſich Einlaß verſchafft hatten einen Mann beſinnungslos
aber noch lebend mit drei Schußwunden im Kopfe auf dem
Fußboden liegend vor Genaueres über die Perſönlichkeit des

Lannes hat noch nicht feſtgeſtellt werden können da auch die
verletzte Böllmann noch nicht vernehmungsfähig iſt Beide
Verletzte wurden nach dem Krankenhauſe gebracht

Dresden 24 Febr Verhaftung Der frühere
preußiſche Rittmeiſter Hähnel in London der nach Begehung
von Wechſelfälſchungen im Betrage von 200,000 M geflüchtet
war iſt hier feſtgenommen worden

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Anton von Werner hat eine Broſchüre veröffentlicht

und auch den Reichstagsabgeordueten zugeſandt in der er ſich
gegen die Vorwürfe und Angriffe verteidigt die in der Kunſt
debatte des Reichstages gegen ihn erhoben worden ſind

Die letzte Arbeit des kürzlich geſtorbenen Bildhauers
Profeſſor Rudolf Maiſon in München war ein Guß
Kiner Statuette des ſitzenden Wotan den er im Auftrage der

erlagshandlung Breitkopf Härtel in Leipzig für den Dichter
elix Dahn in Breslau als Gabe zu deſſen 70 Geburtstag

feraeſterlt hatte Felix Dahn hat das Werk als ſchönſte und
migſte Zierde ſeines Arbeitszimmers bezeichnet Leine An

erkennung die der Künſtler ſelbſt leider nicht mehr hören ſollte
d Die Stele des Königs Za Schlange in Kalkſtein
u ſtammt aus den Ausgrabungen bei Ab ydos Die Stele iſt
E W hoch und wird von Amelineau in einem Artikel der die
m deckungen behandelt die er bei den Ausgrabungen in Abydos
echte folgendermaßen beſchrieben Oben auf einem Rechteck
es ſtolz ein Sperber das Symbol des Horus und das Attribut

ent toten Königs Keine Einzelheit des Vogels iſt dem Künſtler
großer en er hat ſie alle mit Einfachheit und Maß aber mit

re Kraft wiedergegeben In dem Rechteckt ſieht man in dem
daiſtelt Tell die Schlange die ſchon allein den Namen doppelt

egeh t d h einen beſonderen magiſchen Namen der dem König
Kheet wurde Die Schlange ſteht in der Ausführung dem
die be t nach Jn der unteren Hälfte des Rechtecks ſieht man
Ornam den Eingänge der königlichen Behauſung mit ihren
eine gecten ihren Pylonen und Toren wovon das Grab nur
tünlicher nttton iſt Das Ganze iſt das ſchönſte Stück alter

i agyrtuicher Skulptur das bis jetzt bekannt iſt

dag za berühmtes Werk von Sir John Millaisdere 1875 gemalt wurde und Unter dem Tilel Nol
unter a val Academy jenes Jahres erſchlen wurde ſoeben

dem v n Werken bei Chriſtie in London verkauft Auf
emälde iſt eine junge Dame dargeſlellt die an einen

Er hält in ihrer rechten Hand hält ſie eine F

der Fahrer ſtürzte herab und kam unter da
s entſtand eine große Aufregung

d Der Geſtürztede ſofort nach der altſtädtiſchen Krankenanſtalt gebracht Er

aushalts
erſammlung in ſeiner feſt

Stadtrat Kämpfert reſerierte über

er Louvre in Paris zum Preiſe von 103,400 Fr erworben T

r Tiſche ſteht und einen Brief lieſt den ſie in der linken Hand
eder Z

als das Bild ausgeſtellt wurde war es ein offenes Geheinmises ein Porträt von Miß Dorotby a war 3 talent
vollen Malerin die jetzt die Frau von Sir H M Stanley iſt

für 16,380 M verſteigert
und Rückgrat e x

Gerichtsverhandlungen
J Beuthen begann geſtern vor der dritten Strafkammer

des Landgerichts unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors
Dr Pilling die Verhandlung gegen die Rädelsführer des
Laurahütter Wablkrawalles da das im September
gefällte Urteil vom Reichsgericht zur nochmaligen Verhandlung
an das Landgericht zurückverwieſen worden iſt Staatsanwalt
r vertrat die Anklage angeklagt W 22 Perſonen

ür die Verhandlungen ſind vier Tage in Ausſicht genommen

Eſſen Ruhr 23 Febr Das Landgericht hat te dilage der rheiniſchen Metallwarenfs rief Wiüun
t des Kruppſchen Gebrauchsmuſters 174,253 betreffend eine 5

Oberlafette für Rohrrücklaufgeſchütze koſtenpflichtig ab
gewieſen

Die Greigniſſe auf dem
Kriegsſchauplatze

geſpräch aller Kreiſe
Wer über alle dieſe Vorfälle ſchnell und ausführlich unterrichtet ſein

will der abonniere umgehend auf die Saale Heitung welche

durch die Verbindung mit den bedeutendſten
Nachrichtenbureaus durch eine Reihe her
vorragender Korreſpondenten an den be
treffenden Hauptplätzen der Wekt

in der Lage iſt allen Anforderungen zu entſprechen Die Saale
Seitung gelangt zweimal täglich zur Ausgabe Neue Ein
richtungen im techniſchen Betriebe haben es ermöglichen laſſen daß
die Morgen Ausgabe in Holle bereits vor früh s Uhr durch unſere
Trägerinnen zur Verteilung gelangt und darum

erfährt man durch die Saale
Zeitung ſtets zuerſt

die noch nachts und in den früheſten Morgenſtunden eingehenden
wichtigen Nachrichten

Für Monat Marz
neu hinzutretende Abonnenten

erhalten die Saale Seitung bereits jetzt bis Ende des Monats
koſtenlos geliefert

Beſtellungen nehmen entgegen
In Halle unſere Expedition ſämtliche Filialen bezw Ausgabeſtellen

und das Trägerperſonal
Auswärts die Filial Expeditionen ſämtliche Briefträger und Poſt

anſtalten

vermiſchtes
Eine gefährliche Fahrt hat wie aus Bremerhaven ge

meldet wird ein neunjähriges Mädchen mitmachen
müſſen Die Kleine war in Bremerhaven an Bord des zur Ab
fahrt nach Baltimore im Kaiſerhafen bereit liegenden Lloyd
dampfers Köln gegangen um ſich von ihrem als Oberheizer
zur Beſatzung des Schiffes gehörenden Vater zu verabſchieden
hatte aber bei dem Suchen nach ihm nicht bemerkt daß in
zwiſchen der Dampfer in See gegangen war Erſt beim Feuer
ſchiff Bremen wurde bemerkt daß man einen kleinen blinden
Paſſagier an Bord hatte Als bald darauf der Weſerlotſe von
Bord ging und vom Geeſtemünder Lotſenſchoner Prinz
Adalbert aufgenommen wurde vertraute man ihm das bereits
ſehr ſeekranke Mädchen an Es war ein ſchweres und gefähr
u Stück Arbeit bei der infolge des ſtürmiſchen Wetters hoch
gehenden See das Kind in das Boot und von dort auf den
Schoner zu bringen es mußte in einen Korb gepackt und
dann hinuntergelaſſen werden Unter der ſicheren Obhut des
Lotſen wurde das Mädchen dann wieder nach Bremerhaven zu
ſeiner Mutter gebracht die natürlich ſchon in ſchwerſter Sorge
um ihre Tochter geſchwebt hatte

Die evangeliſche Kirche in Jaffa wird vorausſichtlich im Juli
J eingeweiht werden können Für die Mittel zum Bau

hat ſeit Jahren der württembergiſche Hilfsverein der Evange
liſchen Jeruſalemsſtiftung gearbeitet Die Kaiſerin hat die
Altarbibel geſtiftet der Vorſtand des Jeruſalemsvereins einige
Kirchenfenſter Es harren aber noch der Stifter die Kanzel
weitere Fenſter und andere Ansſtattungsſtücke Die Einweihung
will der Stuttgarter Stadtdekan Oberkonſiſtorialrat Dr von
Braun der Leiter des Württembergiſchen Hiifsvereins ſelbſt
vollziehen Da auch ſonſt die Beteiligung von deutſcher Seite
ſtark ſein dürfte ſo iſt eine neue ſchöne deutſche kirchliche Feier
im Heiligen Lande zu erwarten

Eine Schlaſtänzerin gibt zur Ztit in München einige nicht
öffentliche Vorſtellungen Bisher hat bloß im Hauſe eines
Bankiers eine kleine geladene Geſellſchaft dieſe merkwürdigen
Vorführungen beurteilen können Ein paar Wiederholungen
ſollen vor den Mitgliedern der pſychologiſchen Geſellſchaft nach
folgen Aber ein öffentliches Auftreten wird da es ſich um
hypnotiſche Zuſtände handelt kaum erlaubt werden Die in

iflis geborene aber mit einem J Schweizer ver
mählte Fran Madeleine reiſt in Begleitung des Ebepaars
Magnin aus Paris Sie wird von Magnin in hypnotiſchen
Schlaf verſenkt und übe rſetzt dann die Klänge jedweder
ihr vorgeſpielten Muſik in plaſtiſche Tanz
bewegungen von ſolch ausdrucksvoller Schönbeit daß dſe
wenigen Zuſchauer des erſten Auftrelens gar nicht Rühmens
genug davon zu machen wiſſen Es ſetzlen ſich abwechſelnd
einige der bekannteſten Komponiſten und Kapellmeiſter Münchens
ans Klavier und was immer ſie auch vortrugen jedweder
Stimmung ſoll die hypnotiſierte Tänzerin in ihren Bewegnngen
vollkommen gerecht geworden ſein Ein Vortrag des Nerven
arztes v Schrenck Notzing war dieſer Vorführung voraus
gegangen

Jtalieniſche Falſchmünzerei Mit falſchem Gelde wird Jtalien
gegenwärtig wieder einmal überſchwemmt Jn faſt allen Teilen
des Königreichs wurden Werkſtätten von re entdeckt
deren Fabrikate ſchon ſeit läugerer Zeit im Verkehr ſind Es
handelt ſich diesmal nicht ſo ſehr um die Fälſchung von Silber
münzen als um Banknoten So zirkulieren in Turin ſeit
einiger Zeit nachgemachte 50 Lireſcheine und ſeit einigen Tagen
ſind auch noch ſolche von 100 Lire hinzugekommen Die

u der Zeit S

Das Bild iſt von Samuel Couſins geſtochen worden Es wurde G

ſtehen jetzt im Vordergrunde des Intereſſes und bilden das Tages 80

Reglerung hat ſich ſelbſtverſtändlich beeilt die belreffenden
eriennummern dem Publikum bekannt zu geben doch erklärt

ſie gleichzeitig daß dieſe Nachahmungen ſo vorzüglich ſeien daß
eine Unterſcheidung von den echten ſich nur ſehr ſchwer bewerk
ſtelligen laſſe Das Publikum befindet ſich alſo dieſem falſchen

elde gegenüber in einer recht gefährlichen Lage Der jetzige
Zuſtand erinnert daxan daß in den vierziger Jahren unter der
päpſtlichen ſereh Rom und der Kirchenſtgat von falſchen
Schatzanweiſungen überſchwemmt war Als es der Polizei ge
lungen war den Falſchmünzer feſtzunehmen erſann man ein
eben ſo einfaches wie originelles Mittel die falſchen Scheine
S iehen und unſchädlich zu machen Sämtliche Jnhaber von
Schatzanweiſungen wurden auf das Gericht geladen und mußten
ihre Werte vorzeigen Jnmitten der Richter ſaß der Falſch
münzer mit einem großen per in der Hand Alle Scheine
wurden demſelben vorgelegt und auf ſeine Fabrikate drückte er
das Wort falſch Da aber nur er ſelbſt ſeine eigenen
Fälſchungen von den echten Scheinen unterſcheiden konnte ſo
war ihm die bequemſte Gelegenheit gegeben ſich an ſeinen ehe
maligen Feinden zu rächen und ſeine Freunde oder verkappten
elfershelfer zu belohnen Die Scheine der letzteren erklärte er

ſt echt während er diejenigen ſeiner Gegner konfiszieren
eß

Raubmord in der Eiſenbahn Wie die Blätter aus Genug
von geſtern melden fand man um Mitternacht auf dem Bahn
hofe Samperdarena in dem aus Mailand kommenden Eiſen
bahnzuge einen Mann welchem von einem unbekannten Jn
dividunm acht Wunden beigebracht waren Der Mann
wurde ſpäter als der Apotheker Coſasco aus Suſag identifiziert
Er wollte ſich heute nach Buenos Aires einſchiffen an
ſtellte feſt daß ibm 35,000 Lire geſtohlen waren Co
ſasco iſt ſpäter ſeinen Wunden erlegen

Der heutige Adel von Japan zählt 10 Fürſten 25 Marquis
0 Grafen 352 Vicomtes und 98 Barone Von den 10 Fürſten

ſind 5 alten Goſekke d h die höchſtſtehenden der früheren
155 Kugefamilien nämlich die Jchijo denen die regierende
Kaiſerin entſtammt Knujo Takatſukaſa Nijo und Konoye
familien ihnen wurden 1883 noch die Häuſer Sanyo Jwakura
Shimadzu Mori und Tokugawa beigeſellt und dieſe zehn
Familien genießen wie Ernſt v Heſſe Wartegg in ſeinem Prächt
werke China und Japan J J Weber Leipzig 2 Auſlage
Preis geb 18 erzählt das Privilegium daß aus ihren
Töchtern die Braut des Kaifers oder des Thronfolgers gewählt
wird Den heutigen Marquis und Grafen und Vicomtes, ſo
ſagt Heſſe Wartegg weiter würde man es gewiß nicht anſehen
daß ſie vor dreißig Jahren noch in den alten Daimliokoſtümen
begleitet von einer Anzahl Zweiſchwertermännern und zahlloſem
maleriſchem Gefolge auf dem Tokaido oder anderen Straßen
des Landes einherzogen kleine Souveräne mit Hoſſtaaten und
großen Einkünften Schmächtige bewegliche ungemein höfliche
Männer kleiden ſich nach der neueſten Mode und ſehen ſo
elegant aus als wären ſie ihr Leben lang nicht über Piccadilly
oder St James hinausgekommen Sie fahren in modernen
Equipagen umher reiten ſpielen Lawn Tennis und unterhalten
ſich mit den ausländiſchen Diplomaten in franzöſiſcher deutſcher
oder engliſcher Sprache über allerhand europäiſche Dinge Jn
ihrem Adelsklnub dem Rokumeikwan leſen ſie die Times
ſpielen Billard wie Franzoſen und Poker wie Yankees da
zwiſchen machen ſie Damen den Hof beſuchen Aſternoon Teas
und laſſen ſich bei Wohltätigkeitsbazars ausplündern Der vor
nehme Prinz Shimadzu von heute iſt kein anderer als der
einſtige Daimio von Satſuma der Marquis Maeda bekannt
wegen ſeines Reichtums und Schwager eines kaiſerlichen
Prinzen iſt der frühere Daimio von Kaga Sein Palaſt hat
den Bauten der neuen Univerſität Platz gemacht ſeine früheren
Jahreseinkünfte von nahe zwei Millionen Hektoliter Reis
fließen in die kaiſerlichen Kaſſen aber er hat doch genug übrig
h um überall auch in Europa als reicher Mann zu
gelten

Ueberſchwenmnug in Nordafrika Ganz Trivpolitanien iſt von
einer gewalligen Ueberſchwemmung heimgeſucht Die Umgebung
der Stadt iſt völlig von den Fluten bedeckt die bereits die
Tore von Tripolis erreicht haben Wicviel Menſchen umge
kommen ſind iſt noch nicht feſtgeſtellt Der entſtandene Sach
ſchaden iſt außerordentlich groß

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrnuck verboten

26 Februar Vielfach heiter tags milde Nachtfroſt
27 Februar Wolkig mit Sonnenſchein wärmer Lebhafter

Wind meiſt trocken
Wolkig mit Sonnenſchein tags milde leb
hafter Wind Meiſt trocken
Vielfach heiter tags milde Nachtfröſte

28 Februar

29 Meaar1 März VWolkig ſtrichweiſe Niederſchläge teils heiter
Nachtfröſte

2 März Far bedeckt lebhafte Winde milde Nieder
äge

Zetzte Tekegramme

Berlin 25 Febr Geſtern abend fand beim Reichskanzler
ein parlamentariſcher Abend ſtatt zu dem über 1100
Einladungen ergangen waren Anweſend waren ſämtliche
Miniſter und Staatsſekretäre die Mitglieder des
Bundesrats und der Reichsämter zahlreiche Ab
geord nete der verſchiedenen Parteien des Reichstages und
Landtages ſowie hervorragende Perſönlichkeiten der Kunſt und
Wiſſenſchaft und der Preſſe

Breslan 25 Febr Das Schwurgericht in Brieg ver
urteilte den früheren Hilſs Eiſenbahnbeamten Taraba wegen
vorſätzlicher Gefährdung eines Eiſenbahntranse
portes zu vier Jahren Zuchthaus

Hirſchberg 25 Febr Jm Riefſengebirge trat ſtarker
Schneefall ein Die Bahnverbindung nach Böhmen iſt unter
brochen

Straßburg i 25 Febr An einer epidemiſchen Hirn
hautentzündung von der mehrere Soldaten des 14 Pio
nier Bataillons in Kehl befallen ſind iſt bisher ein
Mann geſtorben Das Befinden der übrigen iſt zufrieden
ſtellend

Auf der Feſte Kaiſerin erſchok einMetz 24 Febr
italieniſcher Arbeiter einen Schachtmeiſter weil dieſer ihn aus
der Arbeit entlaſſen hatte

Der Krieg in O ſtaſien
Petersburg 25 Febr Die Ernennung Wittes zum

drünre mit faſt unumſchränkter dikta
toriſcher Gewalt ſteht unmittelbar bevor

Nintſchwang 24 Febr Reuter Meldung Jn der
ganzen Mandſchurei iſt eine vom Statthalter Ale xeje w
ünterzeichnete Proklamation verteilt worden in der die
Bevölkerung aufgefordert wird den ruſſiſchen
Truppen zu helfen und die Vernichtung androht falls
die Bevölkerung nicht gehorche

Wien 25 Febr Der Neuen Freien Preſſe zufolge iſt die
Ueberſchiennng des Baikalſees in Sibirien beendet



Handel Gewerbe und Verkehr
Mitteldenteehe Bodenkreditanstalt in Greie Infeom Herieht des Voretandes heisst es u a Das abgelsufene Gesehäfits

ahr hat eine ruhige und tetigo Weiterentwieklung gebracht und es
aben sieh die im Oeschäfteberiehte für 1902 m Hofſnungen

in betreff eines lebhafteren Abenſzes unserer Obligationen und der
Wiederaufnahme uvuserer Belemhungetäfigkeit erfüllt Die finanriellen
Folgen der nen abgeschlosenen Darlehnegeschäfte in Beziehung suf
den erhöhten Zioserirag werden sich allerdings im Wesentlichen erst
vom neubegennenen Jahre ab ge tend machen da die Auszahlung der
neuverwilligten Darlehen im Berichtejnhre erst in den späteren Aſonaten
desselben geschehen und zum Teil noch in den ersten Monnten des
gegenwartigen Jahres zu bewirken ist Auch kommt für das Gewinn
ergebnis des Bericht jahres in Betracht dass wir während des ganzen
Jahres unsere vVerhättnismäseig serr reichlichen verfügbaren Millel in
vorübergehender Anlage nur zu mässigem Zinsfusse unterzubringen in
der Lage waren Wenn wir infolge dreses Umstandes fur das Berichts
ahr zaunächst wieder nur die Verteilung einer Dividende in Uöhe von

4 Proz vorzuschlagen vermögen so dürfen wir doch im Hinblick auf
die gesunde Grundiage unseres Gesebäfts und auf die im beronnenen
Jahre hervorgetretrnen zünstigen Aussichten auf baldigen Wiedereintri t
höherer Ertrſgnisse rechnen Wir echlagen folgende Verteilung des
eich auf 463,871,07 M belaufenden Reingewinns vor 5 lroz von
316,814,33 M zum ordentlichen Reservefonds 15,840,52 4 Proz
Dividende auf 559,0 0 Al Aktienk pital 300,502 vertrassmäesige
Tantieme 11,543,81 bi Einlage in den lensions und Unterstüt ung fonidls
der Beawten 5000 M zu Gratiükationen an die Beamten 30,900 Al zum
Vortrag auf neue Rechnung 122,48654 U

Die Akltienzucekerkabrik Seesen Braunchweig deren
Schicksal seit langer Zeit weilelhaft war ist jetzt an einen Herrn aus
Magdeburg wie verlautet für 148,0 9 verkauft worden vorbehältlieh
der Genehmigung der Generniversammlung Was zus der Fabrik
werden wird ist niech nieht bestimmt schwerlieh wird sie jedoch als
Zuckerfabrik welterbes ehen

Buenos Aires 23 Febr
Bio de Jaueiro 23 Febr

Goldagſio 127 27
Wechse auf I ondon 1257 g

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von 8Samuel Zielenzlger Berlin und Eesen 24 Febr

Gold Briot
Alexandershall 4700 4100 ohenfels 73 o 7250Hoion rade 5125 lohenzollern 53501 2450Benihe Aktien 3901 325 Johannushall SBernhardahall 925 0 51 610Burbaeh 94051 6475 Kaiseroda 522 h 53 5Caristun d 50251 5125 Neustnsskurt 12 630 12,8560
Deutschland 620 Ronnenberg Aktien 1275 110Friedrichuhbnll 1430 1460 SalzdolfurlhkKknaliw A 250
Olücknut Sondorah 12,050 12,150 Salzgitter schl Akt 320
Hansg a 150 Schwarzhurger Salin 3251 375Iledwigsburg 7459 Wilhbelshall 9100 9259Iereynig 19,700 20 000 Wintershall l 530 55

Von Kaliwerten Nachfrage für Keiseroda und Neustass urt dagegen
Friedrichsball schwä ber

Getreide Mühlen Erzengniasge usw
New Vork 214 Febr Telegr Roter Winter weizen

loco 108 vorige Notierung 109 Februar Mai 1057103 Juli 101 937 s September 93 913/, M a is Wai 625 9
61 Juli 61 59 Sept 4Iehbl 425 4,20,Goetreidefracht I 115
Ohiceago 24 Febr Telegr Weizen lIai 1062 104 Ja

96 93 i Mais Diai 57 553
Berlin 24 Febr PF rühmark t Weizen loco MMärker 89 00

bis 182,00 ab Bahn Mai 186 186,709 196 Juli 187,25 187 UAlntter
Roggen loco AMärker 136 137 ab Bahn Alai 147,00 146,50 Juli

148,75 148 53 Aatter Gerste inländische Futtergerste 124 13
eschwere 131 142 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 11 129 frei Wagen Ilafer märk mecklb pomm,
posen schles fein 142 356 do markisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 133 141 do märkisech mecklenbg pomm posen
echles gering 128 132 alles frei Wagen und ab Bahn Ala u s
amerikan 125 176 La Plata 116 119 russ frei Wogen
Erbsen inländische mittel 138 144 do feine 144 160 alles frei
Wagen und ab Bahn Weizonmehl Nr 00 loco 23,90 25,909

Koggenmehl Na 9lund loco 18,25 20 Weizenkleie
grobe 9,19 9,89 do feine 9 10 9,80 Kogzgenkloeie 9,59 16 00

Hamvurg 25 Febr Weizen schwach holsteinisoher r mecklen
burgischer 172 185 Hard Winter No 2 Febr Ablad 150 Koggen
echwächer sücdruss echwächer 9 Pud 2925 FVebr Abl 112 115 weckt
und hosteinischer 14,00 48 00 Algis fest Amerik z ixed Fehr
Abladung 190,60 Hafer sehwächer Gerste schwächer

Bondon 24 Febr Mare I ane Fremde Zufuhren fur zwei Tage
Weizen 509 0 Gerste 1,000 Hafer 49,030 Quarts Weizen Gerste und
Hafer fest gmerikanischer Aais fest Donaumais nomineil unyverändert
epglisches Mehl fest amerikanisches stetig

Oelsanten Oele Fettwanren
New Vorhk 24 Febr Telegr Schmalz Western steam 8,20

8 10 do Rohe und Brothers 8,10 7,90
Ohleago 24 Febr Telegr Schmalz Mai 8,00 7,87 Juli

8,15 8,00
Breman 28 Febr Sehmalsz fest Ioko Tubs und Firkins891 Pg in oppeleimern 40 sehwimmend April Liefer Tub

und Firkins Doppeleimer Pfg Speck sleiig
Hamburg 24 Febr Kühöl tunvertolli ruhig toco 48 70
Farie 24 Febr tehlussbericht Küöboht matt, Pehr

März 48 25 MAlai Aug 49,59 Sept Dez 50,25
Auiwerpeon 25 Febr Schmalz per Februgr 97,99

Petroleum
letroleum geschäſtslos Standard white loco

48,25

flam burg 24 Febr
7,80 Br

Auiwerpen 24 Febr chlnazhbericht, Kaffintertos Type weies
Be 2325 an Ha per Febr 21 25 Br per Mürz 21,50 r per
April 21,60 Br Ruhig

New Vork 25 Fehr Telegr Pelroleum Slandard white n
Now Vork 8,95 do in Philadelphia 8,90 do Retned 31,65 in Cages
do Credit Balaneces Cat Oil ity 80

Kaſfres
Hamburg 24 Febr Kaffee ruhig Umesis 2557 Sack
am burg 24 Fehr nende 6 Uhr Knftee good nrerage Sankos

See re 32,50 Gd Mai 33,0 Gd Sept 34,25 Gd Derz 35,90 Gd
etig
Amsiterdam 24 Febr Java Kaffee good ordinary Aau 31 25

r havi r Perre d Hericht ger ambiruor Firma
oimann Angler u Ca Knffoe good nvrorago Sauitos p ürz 39,25Mai 40,00 Ja i 41,25 Sept 42 00 pehaupiel er Pet Art ſo es

Spiritas
zranntwein 45 Vol für 150 kg ohne

71,57 desgl 40 Vol 62,50 04,59 31
Spiriig still Februur 26,59 Br 26,00

Februar März 26,5 Br 26,05 Blärz April 25,50 Bri 25,02 G
a r is 24 Febr Spiriius behauptet Febr 44,09 März 43,25 Moi

Aug 41,75 Sept Dez 35,09

Nordhausen 24 Febr
Fase ab Brennerei 69,50

Hamburg 24 Febr

Aucker
London 24 Febr 99 Harazneker loco 8 sh 9 d Verkäuker

etelig Rühen RKonzneker loko 8 sh 3 d Wert rubig
Paris 2i Fehr Rohzucker ruhig b neue Kondition 21A 231

Weieser Aueker matt Nr 3 für 100 Kilogrammn per Febr 248 per
März 24/8 per Mai August 251,4 per Okt Jan 2623

Dängemättel
St assfurt Leopoldshall 23 Febr Bericht von Wiehmann
Co Das Gesehäft geht weiter reeht tlott Grössere Verzögerungen

haben sich tro z Wag nmangels bisher vermeiden lgssen Es noiſert
frei Eisenbahnwagen ab Werkstation bei Abnahme in Ladungen für
100 kg Kainit fein gewahlen mit 12,4 Proz reinem Kali 1,59 l
ohne Sack 1,88 A mit Sack Carmallit mit 9 Proz reinem
Kali und Kieserit 9,99 31 ohne Sack 1,30 A mit Sack Knli
düngesalze mit 20 Proz reinem Kali 3,10 30 Proz 4,75 M
40 Proz 6,40 M ohne Sack Abnahme einschliesslieh Sack 9,40 BI
höher Torfmehlbeimisehung für alle Salze 0,19 A für 100 kg Aufsehlag
Für Kaiait Carnal it und Kieserit wird 5 1roz Notstandsvergütung

be wil igt
L oudon 23 Febr Chilisalpeter ord 19 sh raft 10 h 2 ä

Wolle Baumwolle
h 24 Febr Baumwolle anziehend Upland middling

Viehmärkte
Berlin 24 Febr Silädtischer sehlachtriehmarki ZumVerkaufe etanden 319 Rinder 2 35 Kälber 9 0 Sehafe 12,645

Berahlt Wurden für 109 Pfd oder 50 kg Sehlacntgewiehi
z n bezw für 1 PId in Pfg Für Rinder Ocebhbsen 1 voll
Gelzchig ausgemäetet höchieien Schlagchiwerie vöchztens 7 Jahre alt

3 mäasig genährie junge und gut genährte S
2 junge heisehſge nicht auegemästeto und äl

l

ring gonkhrite jeden Alters Bulle n vollüeiehige höchsten
Senlachtweris mesig genkhrte jüngere ünd gut genährie
ältere 95 gering genkhrte Färson und Käho1 vollfieischige auggemästete Fürren höchsten Sehlsehtwerle
2 vollleisehige ausgemästete Kühe höchsten Secblachtwerts höchztens
7 Jahre alt 5 ältere ausgemäs ete Kühe und weviger gut ent
wickelte jüngere 9 mäeeig genährte Färren und Kühe
3 gering genihrtie Färzen und Kühe Kälber 1 feinste
Manetkälber Vollmilehmast und beste Saugkälher 79 52 2 mittlere
Mastkülber und gute Sangkülber 68 74 3 geringe Saugkälher 52 62

ältere gering genährie Kälber Fresser Sechafe 1 AMast
mmer und jüngere Masthammel 63 70 M 2 ältere Masthammel
61 64 M 3 maesig genährte Uammel und Sehafe Merzschaleo
94 59 M 4 Loisteiner Niedernngssechale nue pro 100 Pfund
Lebendgewieht A Seb weine Man zahlt für 209 Pd lebend
ocker 50 kg mit 20 proz Tara Abzug vollleischige kernige Schweine
fkeinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 48 4
feisehige Schweine 46 47 A geriug entwiekelte 43 45 21 Sauen
44 46 M

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
20 Stück un verkauft massgebhende Preise waren nicht festzustellen
Der Kälverhancdel gestaltete sich ziemieh glatt Bei den Sehafen fanden
etwa 390 Stück Ahbata Der Schwemnemarkt verlief langsam und wird
voraussichtlich nicht geräumt

Sehleppschiſftfahrt anf äsr Blbeo
Miitgeteilt von der Uakfen und Lazerhaus O in Aken a E

Ak en a 22 Febr Eilkahn Nr 4 Str Goecdecke ist heu e
hier eingelroffen

er WassersAnäo bedeutet äber unter Na

Zenie eFrierm Nrüioſenpegel 75 Febr ne
Woisseufels Oberpogol 14 4 320do hnierpexei 7 84 m rörer 4782 dasaleben rpegol 2do Unlerpegel i 2 4 TRernhurg X 30 a 3,15Kalhbe Ohberpegel 41,92 7 a 224do Unterpegel 2096 J 86 25Der Waszserstand von Trotha befindet eieh im Abendblatto

Moldau Iser Eger Blvso

S

Fenr all Wuchef Ferr eC t S h
obr

Budweis 22 0,78 46 florzaun 24 20
Prag 74 95 WVitteuberg 2,93 uJungbunziau 1,10 78 Rozslsu 2631aun h 49 8372 T 22Parduhitz 81 Magdeburg 4251 zBravdeis 1,41 65 fengermünde 4 3,2 Jdieinik i c iesberze 276 aIeitmerits i 9 7 43 Dömitz Peg 22 2,46 4 J
A ussig 21 4 51 22 lnuenburg 26 2652 3 JDresden e 711 7 VAn ssig 24 Febr Von den vberen Plätzen werden 2509 em Wuehr
gemeldet Fraeht nach Mngdebung ohne Abhmachung

Nordd Eiswerke 1 49,39 e 1 I100 5 Vergwerks a ten OBerliner Rärse 24 Febr orildieeh Lederpapp 9 123 78 do u a en nNordd Wolfkämmerei e 14469626 do X vk 1990 1 151 856 6 Aplerbee t 4 I 35
Ergünzung zu den itelegr Oberschl Porti Cem 3 1137 10 do XI u XII 198 102 256 renberg Bergwerk 35 73 Ob

Meldungen im gestr Ahendblatt Omnibus Gesellschaft 7 5 Hewb 251 310 unk 1925 102 6 e Walzwerk 60
Oppeluer Brauerei Nu o un bis 1900 o h re 492 75 a5 Oppeln Portl Cem 32134 59 S 01 330 gögl 72 6 759 Bismarckhütte I1 232 00,Bank DiaKonto Olengtein Koppel 5 14460 232 h S 752 IConeorais Rergwerit 18 329g S 46 190 u 1995 p 89 Cons i J 30 r 2 27 dzBerlin Wechsel 4 lomhb 5 Reiche t Meſallschranb 7 1149,00 o alle n eon zu e idat Bergw G 386 2556

Amseitorcdam 32 BRrüssel 2/2 Rhein Cham u Dinasw 9 74 0 u l o c ISonsol Alarie 070 755651 Tann Bod Pf I uk 1904 99,906 Duaxer Kohlen koWien b Petersburg /2 Rostock A O Hirau do do I 372 s er Kohlen kon 12 105 006ondon 4 u risa s Sangerhüuser Alaseh 171 ox z j50 do III 105 00 Friedr W h Pr A 4 111 750Saxonia Cement 3 2 97 25 do o iv v 100 759 Gelsenkireh Gussstahl 0 90 O
Dentzche Fonds u Stantepap Sehätter u Waleker 9 6400 n teip Uyp B VII 1908 7 88 600 n r 3 64 99h1

rer m Isechimmel älaschinen 5 11235 9066 4 r öseir Eis u St 183 90Barmer Sindinnleihe 3 98 896 J rirae Cer u u r 9 do do F S u nowrazi Steinsalzh 5 io onur 25 Sehlesische Cement 2 170,09 r 1 e 3 069 g nBerliner Stadt Obl 3 /2100 306 Sennekert Elekt o 67 25 do do VIII IX a e a etw i 211 400
do do I 95 825 Sehwartzkopff o 221 c t B eonv h Königin Alorienhb V A 9 465 25120

Maxdehurgor St Anl 3/2 99 403 Simms In lig la 0 do Serie II I eopotdsgr Edtteritz 7 1197 1a jo neue 4 104 2608 Se mens Kias Inqustr lis 252 l j nd bis 1905 212 97 e u Tictat ke av r in IStettiner Cham Didierſt5 293 25 unkdh 1ie 19007 2 97 c Luise Tietbau Kenv 2 33,50Aersehurxg 190 Tmkv I0 4 104 250 Südenbure Maschin o 97 80 uukdb bis 1907 r do do St Pr 0 17095 501
jgumburz 1900 ab 90 e t a do m VI 620 IAfaedeburz BergwerkNaumburg 1900 ab S Ver Köln Rottw Paulv 187 50620 ne e h 35es pr rovaaAanl Z Vereinsbrauerei Artern 6 133 00 do Em VI unk b I900 4 102 c t Marienhütte Kotzenau 0 63005 5
Bad Siugis Mis Anl 99 596 Westf Draht Industrig 8 145 00 r do III ukh b 9 S e Siend Sehw ert St Pr 2 95 Don
Naxyrisehe Anleihe /2 99,22 Wiener Guss 150 1060 o Präm Pfäbr i e Niederl Kohlen 8 1105 0Bruunsehw 20 Thlr 146 506 Wilhelmshütte cn 2 72,005 Nordd Gr Kred Pldh 4 re Rhein Stahl Lit C 3 170 506
Köln Mind Anh 32 135 3901 Znekerfabr Fraustadttis5 135 00 do IV V m b d 1903 zu s Werg a e ten 756
Hlanmb 59 Thlr ooso 3 135,52626 osipreussisexe r z tae erger Hütte 07 50 bMeiningor 7 d n Deutscehs Bisenb Frior Oblig e e T T rer Stahlw z J eheOldenb 40 Thlr Iioosel 28,00b Taſſe Nee S 10 f2 gi/a m Rervier 137,00tle HMettstedt 3 oset i he h 99 70 neAusländische Fonäs Beipranss Sithnhin El P B Pa r r Ohlig v Tndustr u Dorgw Ceg

e r Dentschue Disenb St Prior do 1II V u VI rz too Z MutArgent Goid An 90 u 55 20 h Xiit r 100 189,792 I Arcumni Hoese Co 42 99 10do innere do 4 4 55 D l Brerlnu Warazenau 2 do XIV ukb 1995 1e0 5Ba Allg Elektr Gesellsch 99 ,7561
Barletta 100 Lire Loos 83 den do XV ukd 1991 Ach ffenb Papierf 4/2101 soBukar Stadt Aul 1881 J do XVIII ukb 191 161 Sehr Asehersleb Kahwerke 4 100,006o i Risenb Prior Obligationen j X u 191 5 191 900 Boehnmer Gneestahl 13 voeChilen Gold Anl 1889 Fis Ob St gar e 68 105 Pr Ctr B F v 189 o a Dessaner Gas 107
Chines St Anl v 1895 G do Mittelmeerb ſtr 499,60 do 1901 ukb 10 191 793 Dertmunder Union 5 1111600do do kleive r Cemberg Czernowitz do 1903 17 3 122 3 Flektr Iieht n Kraft 42do v 1896 un 27 h Hest Frz Staatsv gar 3 do 1885 89 94 55,20 Gr Berl Pferdeb I u II 22 99,00do v 1896 a 8 rgänzungsn 3 do Kom O o v I 43 1103,99 fllamb Packetfahrtd0 Ergänzung N J J h oEgyptische priv Anl h do Gold Pr 4 100,105 do es e Ia 99 8 Helios Elektr Ges 42e do do 4 25 506 Hesterr Lokalbahn 4 4 100,006 P H B abg 80 r 12 c a oFrei urg 15 Er Lob 16 29 3 o do Nordwestbahn 5 107,206 do do zu t Fr Krupp 0bl 101 400
Griech Anl 1881 84 35 Sudoster Bahn omb 2 63 406 do Jo re t Lanurahütte 22 94 607do kons Goldrente 3 32 Ghiüea lionen 5 104 25 do Resteertifikcate e 17 Oh Naphta Obligationen 4409 99 00do Monopol Anl 134 29 70 do ligationen r Pfdbr Bk uk 1905 95 89 t Norddentscher Lloyd 4/2 103 25J G m v 1890 0 38 50 h Ung Nordostb Gold O 5 e r n i e 32 g Co per geht wen im u gu 0 W b fF 7 S 62 12 3 n 7 un r2 r J 15 u10 Zise Silb A 10 ukdhb 7 hers ri i c 121,70iü issabon Stadtaul 1286 s ne Pombr gar do XIX ukdb 1905 o 52 t Tiele Winkler 412 104 256

o do 7 Kosl Woronesch Ovl 4 92,50 lo XX n X uk 1910 101 Zeitzer Eisevgiosserei 4Mailund 10 Lire Lose Charte 48 Obl 80 130,502 10 X II ukdb b 191 162 sMexikaner Aul à 100 2 u e 52 990 o X II ukdb b 1510 234 190 5946 Bank Abktiendo d Mlones Kiew Woron 3650,40 o XXIV ukdb b I91 39/2 97 000 neneVForweg Stants Anl 88 T e n 44 o Kleiab Obl b 1904 372 96 Co Bank d Berl Kassenv 513 135 257
Qesterr 1860er In 173773 er Ritenn 805 o P 1868 e 190 eder BaRumän Anleihe 18911 a 9125 i Comm Obl b 1907 3/2 100 106 Berliner Hyp Bank 79 c0do do mittiere 4 63 496 n 99 496 lo do Em II unk 19101 103 757 do do Lit B O III9 Codo do kleine 82 406 Ring Koglon 4 936000 flo do III ukdb 192 3 100 2006 Börsen Handelsverein 599 00 i
Russ Gold R 18814 87 d neun üraisk gar urd Khein W I III V o 100 30 Cob Goth e 4 89,00o Grient Anl I fang m v t n ſgöin I u Komm 455 ndo do II à n e u VI akäb 1908 32 97 o Panziger Privathank 9do Vicolai O lig 92 50b2 el r e T 91 496 t VII unſàb 1908 1 1014 62 e e 4 101 09 b
do Boden Kredit 90 00 u im 13910 1 102 00 do Hypoth B Berl 64/2 129 50do 38 do gar 89 5062t Riss Süd c a 181 4 102 4 u jDresdener Bankverein 5 85,660Russ Prüm Anl 18014 r i her gechsische Fssener Kredit 1ds 00 z0do do 1866 5 e et Ja a 90 505 Gothaer Privatbank 6 122,256Schwedä St Anl 1886 82 99 296 do r h 405 do Grundkreditb 7 1139,90 bd do do 1890 a 59 ber Wladikawskas Oblis 4 S Wenig C t j n 01 Hamburg Hypoth B 8 169,906
do iIvp kdbr 1878 100 t S ZD 409 a v 10 I102 o Königsberg Vereinsb 6 112 soTürkische Anleihe D u r gy e Westpr ritt J I B a 98 006 Iiibecker Kommerzhb 2/3 127 25626t e lfe ag rah T hoz e miheesehe 1 153,566 Magdeburger Privatb 4 99 598
do 400 Fres Loose II 90b do rer leoitors l Posenscle 4 Io3 706 Wordd Grund Kredit 5 102,9040Ungnrische Kr R 4 960690 ao g Len en 3 70 15 z a erjee 4 4 1593 550 Pr IIyp B b u neue 412 110,00
e Se B f 8525 grien 8 Fr 4 t 60 Süeheisehe es a e re ſie eC o c 4 g im SInäustris Aktien Central Pacifie 4 s 75 lESehlesische I08 303 Wilhelma Mgd Allg V 20 17806

FAmiinfahr o S I 2910 5 I060 s mamiratarten Bad 99 Ibrah a l Ergr 20110 u 5 99,00
Alteld Gr unu 572 12460 AMnttenisehs 356 75 T,clprlger Bärses 24 Febr
Annaburger Steiugut rig an 9 en 21 e Z M Zt Ugrehimedes 153 Zu ten Rem, Anl 5333 27 8020 Alansk Gow 882 101 750Zraunsehweiger Jute 2 125 e Sisenbahn Stamm Aktien do o 87 80 do 1879 on 006Berl Anh blaschinen 19 25 J i en F 125 556 do 600 87 9090 do Em 1875 101 906Dort Qrart Man e eher 14 lhir la täh 188 än 19 ee e g dere Nalhberat Binuenb 114 755 e Stantennl 1955 100 94 666 3 do 1876konv 190 2

O rauer t b 31 n r anon Gute 5 107 Hara Simpil e Wein 32 49 i 600 190882 3772 A Lauidovlig 000 engi a verge a e1 do Tinndrentenbr 500 99,756 32 d c 500 101 00irk rer O rBrel Fisenb W Linke Gi/ 182 Cörat Ausländ Bisenb Stamm u in m w Se I Inv
Breslauer Oelwerke 9 Es 75528 Stamm Prior Aktien v en än 9 eipe Flektr Werko 125 Bdo SVirasseubahn 6 150,906 rei Fee Auasig Tepl 500 t 225 20ß 2 40 elektr Strassb
Cement Bau Ges Berl r z 1660 Be hnsehe Nordbah 52/8 Böhm NMordbahu T 5 do Gr elektr Strassb 124,500Zement Ban Ges Berl r Böhnmisehe Nordbahn 9i0 usehti 230,50ß 215,000Charlottb Wasserwerk 14 3235 00626 carl Ludw B /2 Buschtiehrad I,it A 230 50B 0 do Bierbr Riebeckharle b asser rer 5 J Galiz Kar u W B 11 do do B 248,008 11 1,pz Kammgarns 152,008e e Graz Ködlach dern a Gaue K Ludw 7i/2 o alt Ticeug 157,009hen Masch Zimm 996 Kaschau Oderberg 7 7 u G W r tar Gaa 196 69626Kronnr Rud St Sehb 4 99,500 5 Graxz Köllach aäo Wollkimmereip a iu öe 3 219 r arg Seerne c 12 Marieuhurg Mlawia 15 M Mansfelder Kuxe i o

tseh Gasglülil Ges 4 Czernou s otespinnerei 9 I156 25b2 sterr Nordwestb t 10 Naumhburger Braunk onne Beine U uvre c 73,00b t P Tivethalb Divr BDank u Kredit Akt Z Portl Cement Halle vor
Eekert Mnseh Fab 8 1133,75 e Südösterreich Lomb 414,0062 8 Allg D Kr A pr 169 80616 u R im 1 s00
Elberſeld Farbenfabr 22 398 00 Ungar Galiz gar 2 COhemn Bankverein 98 756 11 Fach Wedel
Erdmannsdorf Spinn 87 Irangor Homhbrowo 6 Hrezdener Banx I44 602 Fahr Sehönherr
Freund Masch Konv 5 291 90 Kurt Kiew 5411 R P 5 do Bankverein 37 003 ruür Gaages Snr 266,52Görlitzer Eisenbbed 3 244 508 Warschau Toreopol 6 CUothaor Priyathb 122,508 e 000s 506 re 771 15 do Stamm Pr 266Grevenbreieh 9 206 IiWVarsehau Wion 4 1162 00 b 4 Kob Goth Kred Gas S Srnür Br uHansa Damplschiff 6 117 252 6 eipriger Hypolh B 138,6590 rr 9 Dotihardbehu 2 4 d k 8parb 95,00 5 /2 do St 1 rior 5 95Harburg Wien Gummi 303 25 o Kred u Sparb 95,00 143,256Ital Meridionaux e 9 Zeitzer Par u AHoarkort St Pr konv 0 95 1 ütlich 1 imbur 5 8kchs Bank 139,502 d d Obli 100 258do Brückenb konv Ala 94 25b2 rig 6 ZAwiekauer 112,000 a t 1c8 00633 r Sehwolg b e 5 r 8 /3 Zuekerfabr Glauzig e 7504 e Westsieilianische Anl 2323,706 g 23 Zuekerralff Halle MkHein Lohmann 102 00v26 Div Induatrie Papierse0 nun 3tü 90,0 b e i 3Starks t t 57 er n Chemn Werkz m KAasl Rinanv Pr96 Anh Dessaner Vddbr 2 Eröllw Papierfabr 23 00P I 31/2 ig Teplit ,99Keyling Th Eieeng 4 3 e Berl Hyp B 809 b 4 39 02 4 do Sehldvschr 101 000 i üornt tn 28Kirchner Co 9 1103,20 h P u 93 75 40 2 Böbhm Nordbahn 396l t a n 15 162 50 b do do 93 on 2 /2 Dörstew Rattm 8t A 63 095 4 Co do Gold 19bin diürener on 6 7622 B an Hyp 33 393880 3 o u 5 Butehtebr 1886 eitfr 1997 55
Kurtürstend Ges L ig ſtr 2322,500 u III II W Gondem do hrn e i g 22 VI u XVII 4 c W Stiex Vorz A 74,606 6 do Fm 1868/71/72a Velpee Ia P 19 246 20 XVIII unk 95 4 102,7550 24 Geraer Jutesp u W 261 006 8 Hux BodenbaehLudw Lön e Co io 57 006 XIX 8/2 96 90620 1 Germsniu Seh walbe 113,026 6 do Ew 1871 12
Mätzerei Wrede 2 c XX unk 10 312 97 u 21 Gersd Bikb V St A 290000 5 do 167Magdeburger Banbank 5 o D G K B IV rz 110 3/2 102,000 55 do do Pr A I e60 ooh 2 Graz Köllach razdeb Struss 130 60 raz Köllacher 508Magdeb Strasenbahn s on 90 o V z 105 9720 61 o do o U 5 o Em v 1871 72e 75 146 Ton do VI unkb 1900 100 406201 o Hallesche Str B 92 ab Kasehau Oderberg 100Frae 62 40h do VII nukb b 1903 100 406b201 O Koette Elbsehb G Akt 74,505 5 Prag Dux Gold 7enroder Kunstanstalt 3 Go VIII S b 1905ukb 3 97 30b260 8 Körbisd Zuekorfh 118,258 5 ſo Gold 7
Nienburg E V A abg l O do I u Ia bis 9uk 4 192 50620 6 l Leipz Bauvbank 108,0600 5 Prag Tarnau
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